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Dauerverdienst
durch Bezirksvertretung

Privatkundschaftsbesuch mit leichtverkäuflichen Neuheiten
und reellen Spezialartikeln.

Fleissige, ausdauernde und hemmungslose Personen, auch'
wenn sie noch nie gereist haben, können sich eine
vorzügliche Existenz aufbauen.

Hemmungslos ist, wer hinten wieder hereinkommt, wenn er vorn
hinausgeschmissen worden ist.
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mertt, überroog bie ßontroKtätigfett.

Aha.'!

Die präzise Zeitangabe spielt heufe eine grofje Rolle.
Deshalb erfreut eine tadellos laufende Armbanduhr immer
wieder. Gediegen und modern in der Art, exakt und
zuverlässig im Werk das kennzeichnet alle Uhren aus dem

genossenschaftlichen Saufhaus.

Prost, Genossen!!

Aufrufe Sommations
Es wird vermisst: Inhaberschuldbrief vom 11. Februar 1928, Beleg

Serie II, Nr. 293, von Fr. 20 0(10, lastend auf Thun-Grundstück Nr. 255 des
Moritz Gv2, J.-ecs sei., von Laupersdorf, Kaufmann, Blümlisalpstrasse 3,
Thun.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, denselben innert
Jahresfrist, vom Erscheinen der erstmaligen Publikation weg, dem unter-
leichneten Richter vorzulegen, ansonst dieser kraftlos erklärt wird.
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beim Bahnhof. Seeaussicht. Bes. KAPPENBERGER
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Neber den Gesundheitszustand Gandhis
liegen keine zuverlässigen Meldungen vor. Es ist
nur bekannt, daß das Sprechen und das
Zuhören Gandhi sehr ermüdet; er hat daher be-
schlosieu. vorläufig zwei Wochen lang zu schweigen.

Sollte die Besserung die er sich davon ver-
ipricht. nicht eintreten, so werde er aber sein
Schweigen schon vorher brechen.
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stäbe zu finden, gefördert. Die eidgenössischen
Rate haben fünf Tage lang unsichtige und solide
Heimarbeit geleistet, und, wie einleitend
bemerkt, überwog die Kontrolltätigkeit.
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